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Gemeindeinformationen

Öffnungszeiten des Rathauses Auerbach:

Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:           geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr
Freitag: 09:00 bis 11:30 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
der Gemeinde Auerbach: 
nach telefonischer Vereinbarung im Sekretariat 

03721 2606-112

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten
jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565870

2. Bürgerpolizist der Verwaltungsgemeinschaft
Telefon Herr Schreier 0174  1856464

AKTUELLES  TELEFONVERZEICHNIS
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft
Auerbach- Burkhardtsdorf- Gornsdorf

Bereich Bürgermeister Gemeinde Auerbach
Bürgermeister Herr Kretzschmann
Sekretariat Frau Wehner  
Sekretariat Frau Löschner 03721 2606-112

Bereich Bürgermeister erfüllende Gemeinde
Burkhardtsdorf
Bürgermeister Herr Probst
Sekretariat Frau Hinkel  03721 2606-212

Bereich Bürgermeister Gemeinde Gornsdorf
Bürgermeisterin Frau Arnold
Sekretariat Frau Schmidt  03721 2606-912

Allgemeine Verwaltung / Zentrale Dienste
Leiterin Frau Hock 03721 2606-231
Hauptamt Frau Böttger 03721 2606-251
Hauptamt Frau Hirsch 03721 2606-229
Hauptamt Frau Reiland 03721 2606-232
Hauptamt Frau Liebhaber 03721 2606-114
Hauptamt/Übersetzungen Frau Rana Hanna 03721 2606-232
Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234

Bürgerservice: 
Leiterin Frau Arnold 03721 2606-912
Auerbach Frau Leverenz 03721 2606-131/136
Burkhardtsdorf Frau Richter 03721 2606-219/236
Gornsdorf Frau Clauß 03721 2606-936
Standesamt Frau Gromann 03721 2606-233

Querschnittsaufgaben / Projekte / Widersprüche / Rechtsbehelfe
Herr Börner 03721 2606-215

Investitionen / Bau / Liegenschaften
Leiter Herr Spiller 03721 263 664

Allgemeine Bauverwaltung / Liegenschaften
Frau Günther     03721  2606-209/226
- dienstags   03721 2606-940
Frau Hähnel

Allgemeine Bauverwaltung / Fördermittel
Frau Walther 03721 2606-220
Frau Mauersberger 

Allgemeine Bauverwaltung / Liegenschaften / Mieten / Versicherung
Frau Nobis 03721 2606-228/120

Finanzen
Leiterin Frau Hofmann 03721 2606-913
Kassenverwaltung Herr Williger 03721 2606-914
Kassenverwaltung Frau Lange 03721 2606-928
Kämmerin 
Auerbach Frau Gerber 03721 2606-917
Kämmerin 
Gornsdorf Frau Kunz 03721 2606-916
Steuern Frau Ehrhardt 03721 2606-926

Frau Maier 03721 2606-927
Anlagenbuchhaltung Herr Anders 03721 2606-918

Servicebetrieb / allgemeine Bauverwaltung Auerbach / 
Allgemeine Aufgaben / Investitionen / Feuerwehr
Leiter Herr Spiller mob. 0174 3499642

Öffnungszeiten der Bürgerbüros in Burkhardtsdorf 
und in Gornsdorf
Montag 09:00 bis 11:30 Uhr
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr in Burkhardtsdorf

13:00 bis 16:00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten der Bürgerbüros:
Samstag, 08.10.2016; 09:00 bis 11:00 Uhr im Rathaus Gornsdorf       
Samstag, 22.10.2016; 09:00 bis 11:00 Uhr im Rathaus Burk-
hardtsdorf     

Sprechzeiten der Friedensrichter
Es bestehen folgende öffentliche Sprechstunden der Friedens-
richter, unabhängig von separat zu vereinbarenden Terminen:
- Jeden  1. Donnerstag im Monat in der Zeit von  17:00 Uhr bis

18:00 Uhr im Rathaus Auerbach, Hauptstraße 83, 09392 Au-
erbach (kleiner Sitzungssaal, 1. Etage)

- Jeden 1. Montag im Monat in der Zeit  von 18:00 Uhr bis
19:00 Uhr am Sitz des Ortsvorstehers im Gemeinschaftszen-
trum  in Kemtau.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!
Telefonische Erreichbarkeiten:
Richard Bergmann Kontakt:     (03721) 38538
Vanya Weiß Kontakt:     (03721) 2745655
E-Mail: friedensrichter@burkhardtsdorf.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

■ Gemeinde Auerbach
14. Sitzung des Technischen Ausschusses am 16.08.2016 
Ortsübliche Bekanntgabe

Zur 14. Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde Au-
erbach am 16.08.2016 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Die Beschlüsse werden auszugsweise veröffentlicht. Der vollstän-
dige Wortlaut des Protokolls des öffentlichen Teils kann im Rat-
haus Auerbach zu den Sprechzeiten eingesehen werden.

Beschluss- Nr.: 48/2016 (einstimmiger Beschluss)
Befürwortung des Bauantrags zum Anbau an ein Dreifamilien-
wohnhaus durch Aufstockung einer Garage, Schulgutweg

Beschluss- Nr.: 49/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Technische Ausschuss  beschließt die Auftragsvergabe zur Er-
richtung von 3 Stück Solarleuchten bei der Bahnhofstraße hinter
dem  „DRK Heim“ in Auerbach

Beschluss- Nr.: 50/2016 (einstimmiger Beschluss)
Auftragsvergabe - Prüfungen von ortsveränderlichen Geräten in
Liegenschaften der Gemeinde Auerbach für den Zeitraum 10/20
16 - 10/2021

Beschluss- Nr.: 51/2016 (einstimmiger Beschluss)
Beschluss zur Beantragung von Zuwendungen für die Haushalts-
jahre 2017 und 2018,  für die Beschaffung einer Spielkombination
für die Kindertagesstätte, Tischelweg 10 in Auerbach

Beschluss- Nr.: 52/2016 (einstimmiger Beschluss)
Beschluss zur Beantragung von Zuwendungen für die Haushalts-
jahre 2017 und 2018,  für die Beschaffung eines Geschirrspülers
für die Kindertagesstätte, Tischelweg 10 in Auerbach

Beschluss- Nr.: 53/2016 (einstimmiger Beschluss)
Beschluss zur Zustimmung der Beantragung von Zuwendungen
für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 durch die WGA Wohnungs-
gesellschaft mbH in Auerbach, für die Sanierung der Brandschutz-
decken und Fußböden in einzelnen Räumen der Kindertagesstätte,
Tischelweg 10 in Auerbach

Horst Kretzschmann,
Bürgermeister

■ Bekanntmachung zur 28. Sitzung des Gemeinderates
Auerbach am 23.08.2016

Eilentscheidung
Der Bürgermeister hat keine Eilentscheidung gefasst.

Nachfolgende Beschlüsse wurden gefasst:
(Beschlüsse werden nur auszugsweise veröffentlicht)

Beschluss-Nr.: 62/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach widerruft die Bestel-
lung der Mitglieder des beschließenden Verwaltungsausschusses
und deren Stellvertreter. Der Gemeinderat der Gemeinde Auer-

bach bestellt im Wege der Einigung als Mitglieder und persönliche
Stellvertreter in den beschließenden Verwaltungsausschuss nach-
folgende Gemeinderäte:
Mitglieder: persönliche Stellvertreter:
Herr Thomas Brückner (BVA) Frau Esther Joseph (BVA)
Frau Ursula Findeisen (BFW) Frau Sandra Grunert (BVA)
Herr Dieter Herold (BVA) Herr Andreas Kroschk (BVA)
Herr Ulf Landwehr (BVA) Herr Udo Ruttloff (BVA)

Beschluss-Nr.: 63/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach widerruft die Bestel-
lung der Mitglieder des beschließenden Technischen Ausschusses
und deren Stellvertreter. Der Gemeinderat der Gemeinde Auer-
bach bestellt im Wege der Einigung als Mitglieder und persönliche
Stellvertreter in den beschließenden Technischen Ausschuss nach-
folgende Gemeinderäte:
Mitglieder: persönliche Stellvertreter:
Frau Sandra Grunert (BVA) Frau Esther Joseph (BVA)
Herr Andreas Kroschk (BVA) Frau Ursula Findeisen (BFW)
Herr Frank Meier (BVA) Herr Udo Ruttloff (BVA)
Herr Stephan Schellenberger (BVA) Herr Thomas Brück-
ner (BVA)

Beschluss-Nr.: 64/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach widerruft die Bestel-
lung der ehrenamtlichen Tätigkeit für die Wahrnehmung als Mit-
glied in der Baumschutzkommission von Herrn Thomas
Meischner.

Beschluss-Nr.: 65/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beruft die folgenden
Einwohner zu ehrenamtlich Tätigen der Gemeinde Auerbach zur
Wahrnehmung von Aufgaben zur Unterstützung der „Arbeitsgrup-
pe Asyl“, die mit Beschluss Nr. 71/2015 des Gemeinderates der
Gemeinde Auerbach gebildet wurde:

Frau Anke Päßler
Frau Mainevis Arnold

Beschluss-Nr.: 66/2016 (einstimmiger Beschluss)
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt den Ver-

kauf einer Teilfläche von ca. 580 m2 (Park) aus dem Flurstück
Nr. 16/5 der Gemarkung Auerbach zum Verkaufspreis i.H.v.
9.883,71 Euro.

2. Sämtliche mit dem Verkauf verbundenen Kosten einschl. die
der Vermessung einer Teilfläche von ca. 580 m2 (Park) des
Flurstücks Nr. 16/5 der Gemarkung Auerbach trägt der Käufer.

Beschluss-Nr.: 67/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach ermächtigt den Bürger-
meister zur Auftragsvergabe im Rahmen des Bauvorhabens „Ab-
wasserentsorgung Auerbach - Jahresscheibe 2015/2016 Brau-
straße und Wiesenstraße“, der Maßnahme Restschluss der
Straßendecke Braustraße der nicht von Medienträgern bean-
spruchten Bereiche im Zuge der vorläufigen Haushaltsführung für
das Haushaltsjahr 2016 gemäß § 78 Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) an die Firma:

WTK Tief- und Kanalbau GmbH
Schwarzenberger Straße 2, 08340 Schwarzenberg

mit einem Auftragswert von 21.000,00 Euro brutto.
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Beschluss-Nr.: 68/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt die Übertra-
gung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2015
in das Haushaltsjahr 2016.

Beschluss-Nr.: 69/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt, die anonyme
Geldspende zugunsten der Kindertageseinrichtung „Gänse-
blümchen“ - Kindergarten - in Höhe von 100,00 Euro anzunehmen.

Beschluss-Nr.: 70/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt, die Sachs-
pende der Firma MELZER SOLAR & Windenergie, Obere Haupt-
straße 42, 09392 Auerbach, in Höhe von 1.130,50 Euro anzuneh-
men.

Beschluss-Nr.: 71/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt, die Geldzu-
wendung (Vergütung) von envia Mitteldeutsche Energie AG (en-
viaM), Chemnitztalstraße 13, 09114 Chemnitz, für das Projekt
„Austausch von 3 Stück Leuchtmittel 27W / 33W gegen autark be-
triebene Solarleuchten“ auf der Bahnhofstraße in Höhe von
2.000,00 Euro anzunehmen.

Beschluss-Nr.: 72/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach stimmt der 3. Änderung
der Vereinbarung über die Erbringung von Verpflegungsleistungen
zwischen der Gemeinde Auerbach und der Schulküche Auerbach,
Herrn Dieter Auerswald, zu und beauftragt den Bürgermeister zur
Vertragsunterzeichnung.

Beschluss-Nr.: 73/2016 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt die Neufas-
sung der Gebührenordnung über die Erhebung von Elternbeiträgen
sowie Essengeld und Pauschale für Getränkegeld in Kinderta-
geseinrichtungen in Trägerschaft der Gemeinde Auerbach.

Informationen des Bürgermeisters

In Bezug auf laufende Baumaßnahmen in der Gemeinde Auerbach
wird monatlich ein Sperrkalender im Internet und an den An-
schlagtafeln veröffentlicht. Die Bürger können sich somit über den
aktuellen Stand der einzelnen Baumaßnahmen informieren.
An dem Wochenende vom 19.08.2016 - 21.08.2016 fand die Fahrt
in unsere Partnerstadt Welzheim statt. In Vertretung des Bürger-
meisters teilte Herr Kroschk mit, dass die Veranstaltung sehr ge-
lungen ist und die Partnerschaft weiterhin gut gedeiht.

Horst Kretzschmann
Bürgermeister

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am 29.10.2016.

Redaktionsschluss ist der 10.10.2016.

■ Polizeiverordnung der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf

Aufgrund vielfältiger Anregungen und zur nochmaligen Infor-
mation: Polizeiverordnung vom 01.08.2010
gegen umweltschädliches Verhalten und Lärmbelästigung, zum
Schutz vor öffentlichen Beeinträchtigungen und über das Anbrin-
gen von Hausnummern für die Gemeinden Auerbach, Burk-
hardtsdorf, Gornsdorf

Abschnitt 1 - Allgemeine Regelungen

§ 1 - Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung gilt im gesamten Gebiet der Gemeinden
Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf.

§ 2 - Begriffsbestimmungen
(1) Öffentliche Straßen sind alle Straßen, Wege und Plätze, die

dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind oder auf denen ein
tatsächlicher öffentlicher Verkehr stattfindet.

(2) Grün- und Erholungsanlagen sind allgemein zugängliche, ins-
besondere gärtnerisch gestaltete Anlagen, die der Erholung der
Bevölkerung oder der Gestaltung des Orts- und Landschaftsbil-
des dienen. Zu den Grün- und Erholungsanlagen gehören unter
anderem auch Verkehrsgrünanlagen und allgemein zugängli-
che Kinderspielplätze.

Abschnitt 2 - Umweltschädliches Verhalten

§ 3 - Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, Bemalen
(1) Das Anbringen von Plakaten, Beschriftungen oder Bemalun-

gen, die weder eine Ankündigung noch eine Anpreisung oder
einen Hinweis auf Gewerbe oder Beruf zum Inhalt haben, ist an
Stellen, die von Flächen im Sinne des § 2 oder von Bahnanla-
gen aus sichtbar sind, verboten. Dieses Verbot gilt nicht für das
Plakatieren auf den dafür zugelassenen Plakatträgern (z.B. Pla-
katsäulen, Werbetafeln, Anschlagtafeln) bzw. für das Beschrif-
ten und Bemalen speziell dafür zugelassener Flächen.

(2) Die Ortspolizeibehörde kann Ausnahmen von dem in Abs. 1
geregelten Verbot zulassen, wenn öffentliche Belange nicht
entgegenstehen und insbesondere eine Verunstaltung des Orts-
und Straßenbildes oder eine Gefährdung der Sicherheit und
Leichtigkeit des Straßenverkehrs nicht zu befürchten ist.

(3) Die Vorschriften der Sächsischen Bauordnung, der Straßenver-
kehrsordnung sowie die Rechte Privater an ihrem Eigentum
bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 4 - Tierhaltung
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Menschen,

Tiere oder Sachen nicht belästigt oder gefährdet werden.
(2) Der Tierhalter hat dafür Sorge zu tragen, das Tiere, und insbe-

sondere Hunde, im öffentlichen Verkehrsraum, in Grün- und
Erholungsanlagen sowie auf sonstigen öffentlichen Flächen
nicht frei herumlaufen. 

(3) Hundeführer müssen zum Führen des Tieres in der Lage sein.
Zudem müssen Hunde in größeren Menschenansammlungen
einen Maulkorb tragen.

(4) Der Halter von Raubtieren, Gift- oder Riesenschlangen sowie
anderer Tiere, die ebenso wie diese durch Körperkraft, Gift
oder Verhalten Personen gefährden können, hat der Ortspoli-
zeibehörde diesen Sachverhalt unverzüglich anzuzeigen. 

(5) § 28 der Straßenverkehrsordnung, § 121 des Ordnungswidrig-
keitengesetzes, die Vorschriften des Gesetzes zum Schutz der
Bevölkerung vor gefährlichen Hunden (GefHundG) sowie die
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Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des
Innern zur Anwendung der Bestimmungen über gefährliche
Hunde bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 5 - Verunreinigung durch Tiere
(1) Den Haltern und Führern von Tieren ist es untersagt, die

Flächen i.S.v. § 2, die regelmäßig von Menschen genutzt wer-
den, durch ihre Tiere verunreinigen zu lassen.

(2) Der Tierhalter bzw. -führer hat sein Tier von öffentlich zu-
gänglichen Liegewiesen und Kinderspielplätzen fernzuhalten.

(3) Die entgegen Abs. 1 und 2 durch Tiere verursachten Verunreinigun-
gen sind von den jeweiligen Tierführern unverzüglich zu beseitigen.

(4) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes
sowie des Ersten Gesetzes zur Abfallwirtschaft und zum Bo-
denschutz bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 6 - Taubenfütterungsverbot
Tauben dürfen im öffentlichen Gemeindegebiet nicht gefüttert
werden.

Abschnitt 3 - Schutz vor Lärmbelästigungen

§ 7 - Schutz der Nachtruhe
(1) Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr. In die-

ser Zeit sind alle Handlungen, die geeignet sind die Nachtruhe mehr
als nach den Umständen unvermeidbar zu stören, zu unterlassen.

(2) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall Ausnahmen vom
Verbot des Abs. 1 zulassen, wenn besondere öffentliche Inter-
essen die Durchführung der Arbeiten während der Nacht erfor-
dern. Soweit für die Arbeiten nach sonstigen Vorschriften eine
behördliche Erlaubnis erforderlich ist, entscheidet die Erlaub-
nisbehörde über die Zulassung der Ausnahme.

(3) Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes sowie
des Gesetzes über Sonn- und Feiertage bleiben von dieser Re-
gelung unberührt.

§ 8 - Benutzung von Rundfunkgeräten, Lautsprechern, 
Musikinstrumenten u.ä.

(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiedergabe-
geräte, Musikinstrumente sowie andere mechanische oder
elektroakustische Geräte zur Lauterzeugung dürfen nur so be-
nutzt werden, dass andere nicht unzumutbar belästigt werden.

(2) Abs. 1 gilt nicht:
a) bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und Messen im

Freien und bei Veranstaltungen, die einem herkömmlichen
Brauch entsprechen,

b) für amtliche und amtlich genehmigte Durchsagen.
(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes

sowie des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu er-
lassenen Verordnungen bleiben unberührt.

§ 9 - Lärm aus Veranstaltungsstätten
(1) Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass aus Veranstal-

tungsstätten oder Versammlungsräumen innerhalb im Zusam-
menhang bebauter Gebiete oder in der Nähe von Wohngebäu-
den kein Lärm nach außen dringt, durch den andere unzumut-
bar belästigt werden. Fenster und Türen sind erforderlichen-
falls geschlossen zu halten.

(2) Das in Abs. 1 geregelte Gebot zur Vermeidung von Lärm gilt
auch für die Besucher von derartigen Veranstaltungsstätten
bzw. Versammlungsräumen.

(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgeset-
zes, des Gaststättengesetzes, der Sächsischen Gaststättenver-
ordnung, des Sächsischen Versammlungsgesetzes, der Sächsi-

schen Bauordnung sowie des Bundesimmissionsschutzgeset-
zes und der dazu ergangenen Verordnungen bleiben von dieser
Regelung unberührt.

§ 10 - Benutzung von Sport- und Spielstätten
(1) Öffentlich zugängliche Sport- und Kinderspielplätze, die we-

niger als 50 m von der Wohnbebauung entfernt sind, dürfen in
der Zeit von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr nicht benutzt werden. 

(2) Abs. 1 gilt nicht für die Nutzung im Rahmen von Sportveran-
staltungen bzw. die Nutzung durch Schulen, Kindertagesstät-
ten und Kinderkrippen sowie Kinder bis zum vollendeten drei-
zehnten Lebensjahr. Insoweit sind die jeweiligen Nutzer aller-
dings dazu verpflichtet, besondere Rücksicht auf das Ruhebe-
dürfnis der Anwohner zu nehmen.

(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgeset-
zes, der Sächsischen Bauordnung sowie des Bundesimmissi-
onsschutzgesetzes und der dazu erlassenen achtzehnten Ver-
ordnung bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 11 - Haus- und Gartenarbeiten
(1) Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer unzumutbar

stören, dürfen in der Zeit von 20:00 Uhr bis 7:00 Uhr nicht
durchgeführt werden. Zu den Arbeiten im Sinne dieser Vor-
schrift gehören insbesondere der Betrieb von motorbetriebenen
Bodenbearbeitungsgeräten, das Hämmern, das Sägen, das
Bohren, das Schleifen, das Holzspalten, das Ausklopfen von
Teppichen, Betten, Matratzen u.ä..

(2) Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes, des
Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes sowie der 32. Ver-
ordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgeset-
zes (Geräte- und Maschinenlärmverordnung) bleiben von die-
ser Regelung unberührt.

§ 12 - Benutzung von Wertstoffcontainern und 
sonstigen Abfallbehältern

(1) Das Einwerfen von Wertstoffen in die dafür vorgesehenen Behäl-
ter (Wertstoffcontainer) ist an Werktagen in der Zeit von 20:00
Uhr bis 07:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen nicht gestattet.

(2) Es ist untersagt, Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände
auf oder neben die Wertstoffcontainer zu stellen.

(3) Es ist nicht gestattet, größere Abfallmengen in die zur allge-
meinen Benutzung aufgestellten Abfallbehälter einzubringen.
Insbesondere das Einbringen von in Haushalten oder Gewerbe-
betrieben angefallenen Abfällen ist untersagt.

(4) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgeset-
zes, des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlas-
senen Verordnungen, des Kreislaufwirtschaft- und Abfallge-
setzes sowie des Ersten Gesetzes zur Abfallwirtschaft und zum
Bodenschutz im Freistaat Sachsen bleiben unberührt.

Abschnitt 4 - Öffentliche Beeinträchtigungen

§ 13 - Aggressives Betteln und andere öffentliche 
Beeinträchtigungen

(1) Auf Flächen im Sinne von § 2 dieser Verordnung ist es untersagt
a) aggressiv zu betteln, aggressives Betteln liegt bei beson-

ders aufdringlichem Betteln vor, z.B. wenn der Bettler dem
Passanten den Weg zu verstellen versucht und/oder ihn
durch Zupfen oder Festhalten an der Kleidung körperlich
berührt, ferner, wenn der Passant beschimpft wird, weil er
nichts geben will,

b) durch aggressives Verhalten, welches durch Alkohol- bzw.
Rauschmittelgenuss hervorgerufen ist, z.B. besondere Auf-
dringlichkeit in Form von wiederholtem Anfassen oder in
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den Weg stellen, andere mehr als unvermeidbar zu beein-
trächtigen,

c) die Notdurft zu verrichten.
(2) Die Vorschriften des Wasserhaushaltsgesetzes, des Sächsi-

schen Wassergesetzes, des Indirekteinleitergesetzes, des
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes sowie des Ersten Ge-
setzes zur Abfall- und Bodenwirtschaft bleiben von dieser Re-
gelung unberührt.

§ 14 - Abbrennen offener Feuer
(1) Für das Abbrennen von offenen Feuern ist die Erlaubnis der

Ortspolizeibehörde erforderlich.
Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und Grillfeuer mit trocke-
nem unbehandeltem Holz in befestigten Feuerstätten oder mit
handelsüblichen Grillmaterialien (z.B. Grillbrikett) in handels-
üblichen Grillgeräten. Die Feuer sind so abzubrennen, dass
hierbei keine Belästigung Dritter durch Rauch oder Gerüche
entsteht.

(2) Das Abbrennen ist zu untersagen oder kann mit Auflagen ver-
bunden werden, wenn Umstände bestehen, die ein gefahrloses
Abbrennen nicht ermöglichen. Solche Umstände können z.B.
extreme Trockenheit, die unmittelbare Nähe des Waldes, die
unmittelbare Nähe eines Lagers mit feuergefährlichen Stoffen
u.s.w. sein.

(3) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschaft- und Abfallgesetzes,
des Ersten Gesetzes zur Abfallwirtschaft und zum Boden-
schutz, der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über
die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen, des Waldgesetzes
für den Freistaat Sachsen, des Bundesimmissionsschutzgeset-
zes und der dazu erlassenen Verordnungen sowie der Verord-
nung der Sächsischen Staatsregierung und des Sächsischen
Staatsministeriums für Umwelt und Landesentwicklung zur
Verhinderung schädlicher Umwelteinwirkungen bei aus-
tauscharmen Wetterlagen werden von dieser Regelung nicht
berührt.

Abschnitt 5 - Anbringen von Hausnummern

§ 15 - Hausnummern
(1) Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens an dem

Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von der Gemeinde
festgesetzten Hausnummer in arabischen Ziffern zu versehen.

(2) Die Hausnummern müssen von der Straße aus, in die das Haus
einnummeriert ist, gut lesbar sein. Unleserliche Hausnum-
mernschilder sind unverzüglich zu erneuern. Die Hausnum-
mern sind in einer Höhe von nicht mehr als 3 m an der der
Straße zugekehrten Seite des Gebäudes unmittelbar über oder
neben dem Gebäudeeingang oder, wenn sich der Gebäudeein-
gang nicht an der Straßenseite des Gebäudes befindet, an der
dem Grundstückszugang nächstgelegenen Gebäudeecke anzu-
bringen. Bei Gebäuden, die von der Straße zurückliegen, kön-
nen die Hausnummern am Grundstückszugang angebracht
werden.

(3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall etwas anderes be-
stimmen, soweit dies im Interesse der öffentlichen Sicherheit
oder Ordnung geboten ist.

Abschnitt 6 - Schlussbestimmungen

§ 16 - Zulassung von Ausnahmen
Entsteht für den Betroffenen eine unzumutbare Härte, so kann die
Ortspolizeibehörde Ausnahmen von den Vorschriften dieser Poli-
zeiverordnung zulassen, sofern keine überwiegenden öffentlichen
Interessen entgegenstehen.

§ 17 - Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 17 Abs. 1 des Sächsischen Po-

lizeigesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. entgegen § 3 Abs. 1 plakatiert oder nicht dafür zugelassene

Flächen beschriftet oder bemalt, 
2. entgegen § 4 Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, dass andere

Menschen, Tiere oder Sachen belästigt oder gefährdet werden,
3. entgegen § 4 Abs. 2 nicht dafür sorgt, dass Tiere im öffent-

lichen Verkehrsraum nicht ohne geeignete Aufsichtsperson
frei herumlaufen,

4. entgegen § 4 Abs. 3 nicht dafür sorgt, dass der Hund angel-
eint ist bzw. einen Maulkorb trägt,

5. entgegen § 4 Abs. 4 das Halten gefährlicher Tiere der Orts-
polizeibehörde nicht unverzüglich anzeigt,

6. entgegen § 5 Abs. 2 ein Tier nicht von öffentlich zugäng-
lichen Liegewiesen oder Kinderspielplätzen fernhält,

7. entgegen § 5 Abs. 3 die durch Tiere verursachten Verunrei-
nigungen nicht unverzüglich entfernt,

8. entgegen § 6 Tauben füttert,
9. entgegen § 7 Abs. 1, ohne eine Ausnahmegenehmigung

nach § 7 Abs. 2 zu besitzen, die Nachtruhe anderer mehr als
unvermeidbar stört,

10. entgegen § 8 Abs. 1 Rundfunkgeräte, Lautsprecher, Musik-
instrumente oder ähnliche Geräte so benutzt, dass andere
unzumutbar belästigt werden,

11. entgegen § 9 Abs. 1 aus Veranstaltungsstätten oder Ver-
sammlungsräumen Lärm nach außen dringen lässt, durch
den andere unzumutbar belästigt werden,

12. entgegen § 10 Abs. 1 Sport- oder Spielstätten benutzt,
13. entgegen § 11 Abs. 1 Haus- oder Gartenarbeiten, die die

Ruhe anderer stören, an Werktagen in der Zeit von 20:00
bis 07:00Uhr durchführt,

14. entgegen § 12 Abs. 1 an Werktagen in der Zeit von 20:00
bis 07:00 Uhr Wertstoffe in die dafür vorgesehenen Behäl-
ter einwirft,

15. entgegen § 12 Abs. 2 Abfälle, Wertstoffe oder andere Ge-
genstände auf oder neben die Wertstoffcontainer stellt,

16. entgegen § 12 Abs. 3 größere Abfallmengen oder Abfälle,
die in Haushalten oder Gewerbebetrieben anfallen, in die
zur allgemeinen Benutzung aufgestellten Abfallbehälter
einbringt,

17. entgegen § 13 Abs. 1 aggressiv bettelt, durch Alkohol- bzw.
Rauschmittelgenuss hervorgerufenes Verhalten andere
mehr als unvermeidbar beeinträchtigt oder die Notdurft
verrichtet,

18. entgegen § 14 Abs. 1 ein Feuer abbrennt, obwohl er dazu
keine Erlaubnis besitzt,

20. entgegen § 15 Abs. 1 als Hauseigentümer die Gebäude
nicht mit den festgesetzten Hausnummern versieht,

21. entgegen § 15 Abs. 2 unleserliche Hausnummernschilder
nicht unverzüglich erneuert oder Hausnummern nicht ent-
sprechend § 15 Abs. 2 anbringt.

(2) Abs. 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme nach § 16 zugelassen
worden ist.

(3) Ordnungswidrigkeiten können nach § 17 Abs. 2 des Sächsi-
schen Polizeigesetzes und § 17 Abs. 1 und 2 des Ordnungswid-
rigkeitengesetzes mit einer Geldbuße von mindestens 5 EUR
und höchstens 1000 EUR und bei fahrlässigen Zuwiderhand-
lungen mit höchstens 500 EUR geahndet werden.

§ 18 - Inkrafttreten
(1) Diese Polizeiverordnung tritt am 01. August 2010 in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten die früheren Polizeiverordnungen, die dieser

Polizeiverordnung entsprechen oder widersprechen, außer Kraft.



C
M
Y
K

24. September 2016 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach 7



C
M
Y
K

8 24. September 2016Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach



C
M
Y
K

24. September 2016 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach 9



C
M
Y
K

10 24. September 2016Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach



C
M
Y
K

24. September 2016 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach 11

Einladung zur Kirmes 
in Auerbach/Erzgebirge
Unsere traditionelle Kirmes findet dieses Jahr 

vom 14. - 16.10.2016 ab 14:00 Uhr 
auf dem ehemaligen Bahnhofsgelände statt.

Freuen können sich die Kinder unter anderem auf ein Ketten-
karussel, ein Helikopterkarussel, einen Glücksgreifer, Losbu-
den und zahlreiche Naschereien. 
Auch die Älteren unter Ihnen werden auf ihre Kosten kom-
men, denn für die Verpflegung wird abwechslungsreich ge-
sorgt werden.
Ich wünsche Allen viel Spaß an diesem Wochenende.

Horst Kretzschmann, Bürgermeister

Gemeindeinformationen

■ Impressum:

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Auerbach
Hauptstraße 83, 09392 Auerbach, Tel.: 03721-2606-112
E-Mail: info@auerbach-erzgebirge.de
verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Horst Kretzschmann
verantwortlich für den übrigen Inhalt: Vereine von Auerbach

Gesamtherstellung: 
Riedel – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Str. 1, 
09244 Lichtenau OT Ottendorf, Tel. 037208 876-100, E-Mail: info@riedel-verlag.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.

Verteilung: 
Freie Presse / Lokalanzeiger Beilagenmanagement

■ Holzeinschlag im Gemeindewald Auerbach

Die Gemeinde Auerbach plant gemeinsam mit dem zuständigen
Revierförster, Herrn Melzer, auf 5,5 ha Waldfläche einen Holzein-
schlag im Kommunalwald auf dem Flurstück-Nr. 512. 
Mit der Durchführung der Arbeiten wurde das Forstunternehmen
Holzhandel und -transporte Heid aus Kirchberg beauftragt, das mit
leichter Harvester- und Rücketechnik sowie Motorsägen voraus-
sichtlich von September bis Ende Oktober in diesem Waldstück
tätig sein wird. 
Herr Melzer erklärte, dass es sich bei dieser Maßnahme um eine
Erntenutzung in einem über 100-jährigen Fichtenaltholz handelt, in
dem etwa ein Viertel der Bäume gefällt werden, um den wertvollen
Rohstoff Holz nach Erreichen der Zielstärke zu nutzen, der Wert-
minderung durch den stetigen Zuwachs von rotfaulem Holz im
Erdstammbereich entgegenzuwirken und zusätzlich für die bereits
vorhanden jungen Fichten am Waldboden bessere Wuchsbedin-
gungen zu schaffen. Die heranwachsenden, jungen Fichten erfah-
ren nach der Holzernte ebenfalls eine Pflege, durch die gut veran-
lagte Bäume mehr Standraum erhalten. Melzer rechnet mit einer
Gesamtholzmenge von etwa 650 Kubikmetern.
Für angrenzende Waldbesitzer besteht die Möglichkeit, das für die
Gemeinde tätige Forstunternehmen mit Arbeiten im eigenen Privat-
wald zu beauftragen, und somit sich bietende Synergien zu nutzen.
Hierzu bietet Herr Melzer eine kostenlose Beratung vor Ort an. Wei-
terhin bestehen Möglichkeiten der Selbstwerbung von Brennholz
nach Absprache mit Herrn Melzer und Einweisung vor Ort.
Für Waldbesucher und Jäger sind die Einschlagsfläche sowie die
betroffenen Waldwege während des Holzeinschlages aus Sicher-
heitsgründen gesperrt. Hierauf wird durch Absperrbänder und Ver-
botsschilder hingewiesen. Die Gemeinde Auerbach bittet hierfür
um Verständnis und garantiert allen Waldbesuchern, den Wegezu-
stand nach Abschluss der Arbeiten wiederherzustellen. 
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Nachruf

Die Gemeinde Auerbach, die Oberschule Auerbach
sowie die ganze Bürgerschaft von Auerbach
nehmen Abschied von unserem Ehrenbürger, 

Herrn

Otmar Baumann
Dipl. -Theol. OStD. a.D.

* 05.03.1931                 † 25.08.2016

Als Kommunalpolitiker, ehemaliger Rektor des Limes-Gymnasiums und Vorsitzender des Partner-

schaftskomitees mit der Stadt Welzheim hat Herr Baumann von Anfang an die Kontakte zwischen Welz-

heim und Auerbach intensiv gefördert und ein Stück seines Herzens dieser Partnerschaft gewidmet.

Hervorzuheben ist ebenfalls die intensive, freundschaftliche Beziehung zu unserer Oberschule.

Ob Weihnachtsmarkt, Einweihung des Wegweisers nach Welzheim, Kurzbesuche beim Bürgermeister,

Gespräche mit Auerbacher Gemeinderäten und Bekannten, aber auch offizielle Besuche wie die 550-Jahr-

feier in Auerbach, das 60-jährige Schuljubiläum, „100 Jahre Rathaus und Freiwillige Feuerwehr“ - man

hat zu jeder Zeit sein Engagement für Auerbach gespürt.

In Würdigung seiner Verdienste wurde Herrn Baumann 2013 die Ehrenbürgerwürde verliehen.

Wir danken Herrn Baumann für das Geleistete, für das jahrelange Engagement für die Partnerschaft zwi-

schen Welzheim und Auerbach und dafür, dass er den Namen unseres kleinen Erzgebirgsortes über die

Grenzen hinaus bekannt gemacht hat.

Mit Herrn Baumann verlieren wir einen engagierten Ratgeber und Freund.

Wir trauern um einen Menschen, der aufgrund seiner umgänglichen und freundlichen Wesensart sehr be-

liebt und geschätzt war.

Der Tod von Herrn Baumann macht uns sehr betroffen, wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Horst Kretzschmann Hannelore Viertel

Bürgermeister Schulleiterin 

Gemeinde Auerbach Oberschule Auerbach
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■ Entsorgungstermine

Restabfall

Samstag, 08.10.2016
Freitag,   21.10.2016

Verkaufsstelle Blaue Restabfallsäcke:

- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstr. 83
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56

Papiertonne

Samstag, 08.10.2016

Bioabfall

donnerstags, 06.10.2016; 13.10.2016; 
20.10.2016; 27.10.2016

Gelbe Tonne / Gelber Sack

Freitag, 14.10.2016
Freitag, 28.10.2016

Ausgabestelle Gelbe Säcke:

- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstr. 83
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56

Mobile Schadstoffsammlung

Umgehungsstraße am ehemaligen Bahnhof 
Mittwoch, 12.10.2016 - 15:45 Uhr - 16:30 Uhr

Sperrabfall

Abholung mit Sperrabfallkarte nach terminlicher Vereinba-
rung. Sperrabfallkarten befinden sich im Abfallkalender des
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen.

■ Sprechstunde der Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung Mitteldeutschland 
Frau Sabine Deponte in Burkhardtsdorf

Die nächste Sprechstunde im Jahr 2016 findet am Dienstag, dem
11.10.2016 von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr Ratssaal des Rathauses
Burkhardtsdorf statt.
Wir bitten wir um unbedingte telefonische Voranmeldung, um län-
gere Wartezeiten zu vermeiden.
Kontaktdaten: Tel. - 0170/2106886 oder per E-Mail - sabine.de-
ponte@web.de

Das Alter ist nicht bloß ein Abbauen 

und Hinwelken; es hat, wie jede Lebensstufe, 

seine eigenen Werte, seinen eigenen Zauber, 

seine eigene Weisheit, seine eigene Trauer.

- Hermann Hesse -

Die besten Glückwünsche zum Geburtstag ergehen
nachträglich auf  diesem Weg an:

Frau Inge Schreiter zum 85. Geburtstag

Frau Ingeburg Vettermann zum 85. Geburtstag

Frau Ursula Siegert zum 80. Geburtstag

Herr Harald Bleyl zum 80. Geburtstag

Herr Dietrich Rehropp zum 80. Geburtstag

Frau Ursula Trocholepczy zum 75. Geburtstag

Frau Annemarie Buschmann zum 75. Geburtstag

Frau Gerda Engling zum 75. Geburtstag

Herr Ehrenfried Hähnel zum 75. Geburtstag

Herr Ditmar Klauß zum 75. Geburtstag

Herr Gerd Haustein zum 75. Geburtstag

Herr Christoph Sehm zum 70. Geburtstag

Herr Jürgen Spieler zum 70. Geburtstag

Wir wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

Glückwünsche und Jubiläen

■ Bereitschaftsdienste 116 117 - die Nummer, 
die bundesweit hilft

Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten dringend
ambulante ärztliche Hilfe benötigen, erreichen künftig über
die 116 117 den Bereitschaftsdienst in ihrer Nähe.

■ Sitzungstermine Gemeinde Auerbach 

Gemeinderat
Dienstag, 04.10.2016 19:00 Uhr
im großen Sitzungssaal Rathaus Auerbach

Technischer Ausschuss
Dienstag, 18.10.2016 18:00 Uhr
im kleinen Sitzungssaal Rathaus Auerbach 

Verwaltungsausschuss
Dienstag, 25.10.2016 19:00 Uhr
im großen Sitzungssaal Rathaus Auerbach

Termine, Termine, Termine

A
nz

ei
ge
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)
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Vereine

Vereinsmitteilungen FFW 1. Teil

■ 60 Jahre Jugendfeuerwehr Welzheim 
- 60 Jahre Fanfarenzug Welzheim
von Kai Knobloch und Andreas Kroschk

Dass die Partnerschaft zwischen der Freiwilligen Feuerwehr
Welzheim und der Freiwilligen Feuerwehr Auerbach nicht nur auf
dem Papier existiert, wurde zwischen dem 19. und 21. August
2016 wieder einmal klar. 
Am Freitag, dem 19.8.2016 machte sich eine Delegation unserer
Wehr auf dem Weg nach Welzheim. 
Die Jugendfeuerwehr und der Fanfarenzug der Stadt Welzheim
hatten zu ihrem 60-jährigen Jubiläum geladen. 

Dort angekommen, wurden wir von unseren langjährigen Freun-
den und Kameraden auf das Herzlichste empfangen. 
Nachdem wir unser Gepäck in den Unterkünften verstaut hatten,
ging es zum Festzelt an der Feuerwache. 
Bei guter Musik und leckerem Essen ließ sich so manches gute
„Schwäddzle“ halten. 

Am Samstag ging es nach dem Frühstück in das Feuerwehrmuse-
um nach Winnenden, wo auch die anderen Partnerfeuerwehren aus
Polen und Österreich mit dabei waren. 
Bei einer Sonderführung durch das Museum, wurde uns nicht nur
die Feuerwehrgeschichte von Baden-Württemberg näher gebracht,
sondern es gab immer wieder interessante Einblicke in die gesamt
deutsche Feuerwehrhistorie. 

Sehr zur Verwunderung unserer Kameraden konnten zahlreiche
Exponate und fundiertes Wissen über die Geschichte der Feuer-
wehren aus Sachsen besichtigt werden. 
Dazu sollte man erwähnen, dass der Rems-Murr-Kreis (WN) eine
langjährige Kreispartnerschaft mit dem Altkreis Meißen pflegt. 
Im Museum wurde uns dann auch ein traditionelles Essen gereicht,
Weißwurst mit süßem Senf und Bretzel. Allzeit an unsere Seite

war Herr Grabe, der
uns wieder einmal
mit faszinierenden
Geschichten über
Land und Leute un-
terhielt.

Am Nachmittag
wurde der Festum-
zug aufgestellt und
anschließend mar-
schierten die ver-
schiedenen Vereine und  Feuerwehren mit zünftiger Blasmusik
zum Festzelt. 

Nach dem großen Fahneneinmarsch begann der Festakt anlässlich
des 60. Jubiläums der Jugendfeuerwehr und des Fanfarenzuges.
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Mit Grußworten des Auerbacher Wehrleiters Preuß, der Vereins-
vertreterin Martin und des Gemeinderats Kroschk wurden zwei
Fahnenbänder anlässlich dieses besonderen Festes überreicht. 

Der Sonntagvormittag stand uns dann zur freien Verfügung.
Während die Erstbesucher dieser Stadt die Kirche oder das Kastell
besichtigten, bekam die Jugendfeuerwehr eine Gerätehausführung
mit der Vorstellung der Fahrzeuge der Welzheimer Feuerwehr.
Wer wollte, konnte einen Blick über die Stadt aus luftiger Höhe
von der Drehleiter aus genießen. 

Kurz nach dem Mit-
tag wurde allen das
Herz schwer, denn
der Abschied rückte
näher.
Noch am Bus wurde
der Termin für das
nächste Wiedersehen
vereinbart. 
Die Freiwillige Feu-
erwehr, die Jugend-
feuerwehr und der

Feuerwehrverein Auerbach möchten sich ganz herzlich für die Zeit
bedanken. 
Unser besonderen Dank gilt unseren Gastfamilien für die liebevol-
le Aufnahme, Markus „Ignatz“ Österle für die perfekte Organisati-
on, Volker Handlos  und Angie Reif für die super Betreuung der Ju-
gendfeuerwehr sowie der Wehrleitung und allen Kameraden. 
Die Treffen mit unserer Partnerwehr zählen jedes Jahr zu einem der
Höhepunkte im Vereinsleben und wir freuen uns auf ein baldiges
Wiedersehen … diesmal bei uns in Auerbach.

Fotos: Kai Knobloch

Vereinsmitteilungen FFW 2. Teil

■ Einsatzgeschehen im August 2016
von Kai Knobloch

Der August 2016 war für die Feuerwehr Auerbach ein sehr ereig-
nisreicher Monat. 
Nicht nur das Treffen mit unserer Partnerfeuerwehr in Welzheim
stand auf dem Programm, sondern auch fünf Alarmierungen waren
zu erledigen.
Gleich am Ersten des Monats ging es los mit einer illegalen Müll-
verbrennung am Schwarzen Teich. Dabei rief die zuvor alarmierte

Polizei unsere Feuerwehr zur Unterstützung, um diese Verbren-
nung zu beenden. 
Nur sechs Tage später geriet in Gornsdorf eine Hecke in Brand. 
Doch schon beim Eintreffen unseres ersten Fahrzeuges war die Si-
tuation von den Kameraden der Nachbarwehr geklärt und unter
Kontrolle. 
Es war aber nicht das letzte Mal, dass unsere Kameraden im Au-
gust zu einer überörtlichen Hilfe gerufen wurden,  denn am
23.08.2016 ging es erneut nach Gornsdorf zu einem Einsatz. 
Nach dem Austritt einer zuerst unbekannten Flüssigkeit im KSG
wurden hierbei erst die Betriebsfeuerwehr, die Nachbarwehren und
der Gefahrgutzug des Landkreises alarmiert. Da es sich nach Iden-
tifizierung der Substanz nur um eine geringe Menge Kaliumper-
manganat handelte, konnte die Betriebsfeuerwehr das Schadenser-
eignis selber beseitigen.
Eine längere Einsatzfahrt gab es dann am 28.08.2016 in Richtung
der Jugendherberge Hormersdorf.
Aufmerksame Pilzsucher entdeckten hier einen entstehenden
Waldbrand. Die zuerst eintreffenden Kameraden aus Geyer began-
nen umgehend mit den Löscharbeiten. Von besonderer Bedeutung
war hierbei unser Tanklöschfahrzeug, das durch seinen großen
Wassertank an vorderster Stelle mit im Einsatz war. Auch die Ko-
ordinierung der nachrückenden Kräfte aus Gornsdorf, Hormers-
dorf und Thalheim übernahm bei dieser Brandbekämpfung unsere
Wehr.
Zum letzten Mal im Monat August alarmierte die Sirene am
31.08.2016 gegen 03:45 Uhr. Aus bisher unbekannten Gründen
gingen zwischen Auerbach und Hormersdorf zwei Strohballen in
Flammen auf. Hierbei konnten wieder die Wassertanks unserer
Fahrzeuge genutzt werden und das Feuer wurde schnell gelöscht.

Liebe Auerbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Viel spannender als diese Texte zu lesen, ist es, selbst ein Teil die-
ser Ereignisse zu sein! 
Deshalb suchen wir immer wieder engagierte Menschen, die sich
als Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr für die Sicherheit ihrer
Mitmenschen einsetzten. 

Im Oktober finden wieder Ausbildungsdienste statt, wo jeder Inter-
essierte sich gerne einmal unsere Arbeit anschauen darf. 
Falls sie aber nicht aktiv an den Einsätzen teilnehmen möchten
oder können, so könnten Sie auch ein fördernder Unterstützer des
Feuerwehrvereins werden. 

Nähre Infos erhalten sie auch bei jedem Feuerwehrmann der Auer-
bacher Wehr oder auch im Rathaus Auerbach.

Feuerwehrdienst:

09.10.2016 / 23.10.2016 zwischen 09:00 Uhr und 11:00 Uhr

Jugendfeuerwehrdienst: 

06.10.2016 / 13.10.2016 / 20.10.2016 / 27.10.2016 zwischen
18:00Uhr und 19:00Uhr

Feuerwehrverein:

01.10.2016 / Treffen zum Angeln am Forellenteich Auerbach
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■ Behindertenverband Auerbach/Hormersdorf e. V. 
- Ortsgruppe Auerbach

Unsere Termine für Oktober 2016
Ort: Esda - Sozialgebäude ( Stift )

Dienstag, 04.10.2016 - 14:30 Uhr 
- Kaffeetrinken und Gesprächsrunde
Dienstag, 11.10.2016 - 13:00 Uhr 
- Vorstandssitzung
Mittwoch, 19.10.2016 - 14:30 Uhr 
- Herbstfest im Stift
Dienstag, 25.10.2016 - 14:30 Uhr 
- Kaffeetrinken und Spielrunde
Freitag, 28.10.2016 - 14:00 Uhr 
- Delegiertenversammlung in Stollberg 

(Teilnahme gewählte Delegierte)

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Bürger herzlich willkommen,
die nicht mehr allein sein möchten. Die Teilnahme verpflichtet
nicht zur Mitgliedschaft im Behindertenverband.
Ansprechpartner: Siegfried Langer - Vorsitzender

Wir sind dienstags von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr unter der Rufnum-
mer: 01735181157 oder persönlich im Stift zu erreichen.

Der Vorstand

CVJM Silberzeche Auerbach e.V.
Kindertreff ‚Beth Shalom'

■ Unsere aktuellen Angebote:

tägliche Lese-/Vorlesezeit - 17:00 bis 17:30 Uhr inkl. Andacht

26.09.2016 Sockenmonster herstellen
27.09.2016 Gebets-Treff 19:30 Uhr
28.-29.09.2016 Basteln für Erntedankfest
30.09.2016 ab 17:00 Uhr Lese-Abend mit Übernachtung 

für Mädchen ab 10 Jahre
02.10.2016 Themen-Abend „Organspende/Transplantation 

aus biblischer Sicht“, 19:30 Uhr
03.10.2016 *** Feiertag ***
04.10.2016 Herbstliche Platzdeckchen gestalten
05.10.2016 Workshop „Katze Kati“, Kl. 1+2, 

12.00-14:00 Uhr / Teil 1
Achtung: Der Kindertreff öffnet erst 14:30 Uhr!!
ab 14:30 Uhr:  Kakteen aus Wollknäuel herstellen

06.10.2016 Workshop „Katze Kati“, Kl. 1+2, 
12:00-14:00 Uhr / Teil 2
Achtung: Der Kindertreff öffnet erst 14:30 Uhr!!
ab 14:30 Uhr:  Kakteen aus Wollknäuel herstellen

07.10.2016 wir backen Blätterteig-Windmühlen
10.-14.10.2016 *** Urlaub ***
17.10.2016 Kartoffel-Männlein gestalten
18.10.2016 Tannenzapfen-Männlein herstellen
20.10.2016 Obstsalat selber machen
21.10.2016 Kinderevangelisation mit Christfried, 

14:00-17:00 Uhr
24.10.2016 Brettspiele: alt & neu 
25.10.2016 Gebets-Treff 19.30 Uhr
26.-28.10.2016 alles rund um Äpfel                              
(Änderungen vorbehalten!)

Lese-Abend für Mädchen:
Am letzten Schultag vor den Herbstferien laden wir wieder zu ei-
nem Lese-Abend für Mädchen ab 10 Jahre in den Kindertreff ein. 
Wir lernen spannende Bücher kennen, kochen uns was Leckeres
zum Abendbrot und lesen so lange, wie 
wir die Augen offen halten können.
Interesse? Dann meldet euch unter Tel. 268159 oder direkt bei Rei-
na an! (Der Kindertreff öffnet an diesem Tag erst 17:00 Uhr!)

Themen-Abend „Organspende/Transplantation aus biblischer
Sicht“: Am Sonntag, den 2. Oktober 2016 laden wir um 19:30
Uhr zum o.g. Thema mit Ralf Buschmann in den Kindertreff ein. 
Es wartet ein sehr interessantes Themengebiet auf uns!

Unser Programm für die 1. Woche der Herbstferien...
… ist wieder sehr abwechslungsreich. Wir haben jede Menge
Kreatives geplant.
Außerdem laden wir zum Präventionsangebot „Wie Katze Kati
mutig wurde“ ein.

05.10.2016: Teil 1 von 12:00-14:00 Uhr
06.10.2016: Teil 2 von 12:00-14:00 Uhr

Gewalt an Kindern kann in verschiedenen Formen auftreten: 
- untereinander oder durch Einwirkung Dritter. Die Arbeitsge-

meinschaft 

- „Wildwasser Chemnitz e.V.“ hat sich in ihrer Beratung auf die-
se Schwerpunkte spezialisiert. 

Es ist eine konfessionslose Institution, die geschult und fundiert
mit Kindern und Jugendlichen arbeitet.
Es ist aus unserer Sicht eine lohnende Sache - gerade im Hinblick
auf die Sicherheit unserer Kinder, die uns allen am Herzen liegt.
Die Kosten werden vom Kindertreff getragen, so dass die Teilnah-
me für  alle kostenlos ist.
(Informationen auch im Internet: www.wildwasser-chemnitz.de)

Kinderbibeltag mit Christfried...
… ist wieder am 21. Oktober!!
Lasst euch einladen zu spannenden Geschichten aus der Bibel,

Spiel & Spaß sowie tolle Kreativ-Angebote.
Freuen wir uns gemeinsam auf einen besonderen Nachmittag.

Gebets-Treff im Kindertreff…aber nicht nur für den Kindertreff!
Gebet ist sehr wichtig - für unsere Einrichtung, aber auch darüber
hinaus für Auerbach. Wir würden uns daher freuen, wenn sich un-
ser kleiner Kreis vergrößern würde und wir gemeinsam Dank und
Fürbitte vor Gott bringen können.

VORSCHAU: Ehe-Abend am 04.11.2016 um 19:30 Uhr mit
Fritz und Sibylle Wilkening. Thema: „Segen und Segnen“

!!! WIR SUCHEN !!!
...eine gebrauchte, aber gut erhaltene Eck-Couch/Eck-Sofa
und/oder Sessel für unseren Kindertreff! 

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte:                             
IBAN: DE92 8705 4000 3763 0002 15   BIC: WELADED1STB  

Jede Spende wird benötigt. DANKE
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Kirchennachrichten

■ Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerbach

Ev.-Luth. Pfarramt Auerbach
Kirchsteig 3
09392 Auerbach
Öffnungszeiten Pfarramtsverwaltung:
Montag und Donnerstag: 09:00-12:00 Uhr
Dienstag: 13:30-17:30 Uhr
Telefon: 0 37 21-2 33 93
kg.auerbach@evlks.de

Gemeinde Auerbach im Bund Evangelisch-
Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland 
K.d.ö.R.
Bergstraße 2; 09392 Auerbach 
Ansprechpartner: Richard Bergmann
Telefon: 0 37 21-3 85 38, ribergmann@web.de

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft 
Erzgebirge im Elbingeröder Gemein-
schaftsverband e. V.
Obere Hauptstraße 2; 09392 Auerbach 
Ansprechpartner: Johannes Petzold
Untere Bahnhofstraße 22, 09380 Thalheim
Telefon: 0 37 21-30 761, Jugendarbeit: www.eec-jugend.de

Landeskirchliche Gemeinschaft in Auerbach
im Landesverband Landeskirchlicher Ge-
meinschaften Sachsen e.V., 09126 Chemnitz
Gemeinschaftshaus; Hauptstraße 21; 
09392 Auerbach
Ansprechpartner: Andrea Ruttloff
Jahnsbacher Str. 34, 09392 Auerbach
Telefon: 0 37 21-3 09 63, Andrea-Ruttloff@t-online.de

Die Kirchgemeinde lädt herzlich ein

Sonntag, 02.10.2016 
10:00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank und 

Kindergottesdienst
Mittwoch, 05.10.2016
15:30 Uhr Selbsthilfegruppe für zeitweilig depressive Menschen
Sonntag, 09.10.2016
10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst im Haus der 

Landeskirchlichen Gemeinschaft - anschl. 
Einladung zum gemeinsamen Mittagessen

Montag, 10.10.2016
14:30 Uhr Seniorenkreis 
Dienstag, 11.10.2016 
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 16.10.2016 
09:30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweihe, mit Heiligem Abend-

mahl und Kindergottesdienst 
Montag, 17.10.2016
09:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweihe, anschl. herzliche 

Einladung zum Kirchenkaffee 
Sonntag, 23.10.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit der Evang. Karmelmission und 

Kindergottesdienst 

Mittwoch,  26.10.2016
15:30 Uhr Selbsthilfegruppe für zeitweilig depressive Menschen
Sonntag, 30.10.2016
09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zur Kirchweihe 

in Gornsdorf
Montag,  31.10.2016
16:00 Uhr AuGoHo-Reformationsfest in Hormersdorf
16:00 Uhr Reformationskaffee mit Reformationsbrötchen,
17:00 Uhr Reformationsgottesdienst 
18:00 Uhr Grillen, 19.00 Uhr Filmangebot

Junge Gemeinde, jeden Freitag, 19:00 Uhr, im Jugendraum der
Landeskirchlichen Gemeinschaft

Kleidersammlung für Osteuropa
05.10.2016 - 07.10.2016, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr im Pfarrhaus

Am Reformationstag laden wir zur Gemeindeausfahrt, zum Säch-
sischen Gemeindebibeltag in die Sachsenlandhalle Glauchau, ein -
mit Ulrich Parzany, Swen Schönheit u.a. Zugleich findet der Ju-
gendbibeltag mit Frank Döhler und Andreas Riedel und der Kin-
derbibeltag mit Sebastian Rochlitzer statt. Anmeldungen sind bis
Anfang Oktober im Pfarramt möglich (Tel.: 23393).

Es grüßt Sie herzlich Ihre Kirchgemeinde

A
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Aus der Ortschronik

■ Der Ortschronist Frank Bayer berichtet 

… das ist die 555. Aus-
gabe des Mitteilungs-
blattes der Gemeinde
Auerbach im Erzge-
birge.

Das sind nun schon 555
mal Berichte, Informa-
tionen, Einladungen,
Bekanntmachungen,
Nachrichten und Gratu-
lationen aus Rathaus
und Gemeinderat, Kir-
che und Religionen,
Schule und Sport,
Welzheim, Feuerwehr,
Vereinen, Bücherei und
vielem anderen mehr.

Seit der ersten Ausgabe
vom 3. Januar 1991 wurde das Aussehen des Blattes öfters verän-
dert und stets weiter entwickelt.

Vor über 25 Jahren als Einzelblatt herausgegeben, später dann auch
mehrseitig, erscheint es seit 1999 mit einer farbigen Titelseite und
seit diesem Jahr auch farbig im Innenteil.

Möge das Mitteilungsblatt auch für die nächsten 25 Jahre und dar-
über hinaus bestehen und sich weiter entwickeln.
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■ Hilfe für Zappelphillipp und Träumerlein 

Beim Landesverband AD(H)S -
Sachsen e.V. in Frankenberg/. Sa. 
Kinder und Jugendliche mit
AD(H)S haben große Schwierig-
keiten mit der Konzentration und
dem Befolgen von Aufforderun-
gen. Ihre Impulskontrolle, die
Merkfähigkeit, sowie die Zeiteinteilung sind beeinträchtigt, weshalb
sie in der Gesellschaft oft ausgegrenzt werden. Jeder Tag stellt für die
Kinder und deren Eltern eine Herausforderung dar. Da sie häufig ohne
darüber nachzudenken handeln, gelten sie als verhaltensauffällig, un-
ordentlich, frech und faul. Die Vorurteile, diese Krankheit betreffend,
sind groß, dabei verfügen die Betroffenen über eine ganze Reihe posi-
tiver Eigenschaften und Stärken. So sind AD(H)Sler sehr kreativ,
hilfsbereit und haben einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn. Wir bie-
ten ein Training für Kinder und Jugendliche an, bei welchem die Be-
troffenen einerseits lernen, mit ihren Schwächen besser umgehen zu
können, andererseits wollen wir die Ressourcen und Stärken der Kin-
der aktivieren und gewinnbringend nutzen. So lernen die Kinder bei
uns unter anderem ihre Konzentration zu steigern, sie üben sich in
Selbstkontrolle und erlernen Lernstrategien, sowie Alltagskompeten-
zen. Ein Coaching bei uns hat zum Ziel, die Schwächen durch das För-
dern der Stärken auszugleichen. Um eine situationsübergreifende Ver-
besserung zu erzielen, benötigen wir die Mitarbeit der Eltern. Dazu
bieten wir Beratungen und Elterntrainings an.
Durch die Erweiterung unseres Trainings ist es uns möglich, noch
einige Kinder in unser Trainingsprogramm aufzunehmen. Bei In-
teresse erhalten Sie nähere Informationen unter:
Tel.: 037206-881726 oder www.adhs-sachsen.de

■ Lust auf Besuch?
Paraguayische Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Goethe-
schule Asunción (Paragu-
ay) wollen gerne einmal
deutsche Weihnachten er-
leben und den Verlauf
von Jahreszeiten kennen
lernen. Dazu sucht das
Humboldteum deutsche
Familien, die offen sind, einen paraguayischen Jugendlichen (15
bis 17 Jahre alt) aus dem glücklichsten Land der Welt als „Kind auf
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Austausch-
schüler, den eigenen Alltag neu zu erleben. Warum Fußball in Pa-
raguay Religion ist? Warum die Paraguayer das subjektiv größte
Glücksgefühl aller Erdbewohner haben? Erfahren Sie aus erster
Hand, von einem Land fernab ausgetretener Touristenpfade. Die
paraguayischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch,
so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentiel-
les „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll eine Schule in der
Nähe Ihres Wohnortes besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist ge-
dacht von Samstag, den 26. November 2016 bis zum Samstag, den
25. März 2017. Wenn Ihre Kinder Paraguay entdecken möchten,
laden wir ein, an einem Gegenbesuch unter Verwendung der Som-
merferien 2017 teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos
kontaktieren Sie bitte das Humboldteum – Verein für Bildung und
Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21
400, e-mail: ute.borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de

■ Herbstferienlager 2016 im Vogtland

Für die Herbstferien 2016 bieten die AWO-Schullandheime in
Netzschkau und Limbach/V. wieder zwei verschiedene themati-
sche Ferienlager an. 
Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante
Tage in unseren Schullandheimen verbringen könnten.
Übrigens: Bei beiden Schullandheimen handelt es sich um gem-
einnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau 
3. - 7.10.2016 - Gruselferien in Netzschkau - 6 - 13 Jahre 
99,- Euro
Abrakadabra, dreimal schwarzer Kater ... und das Schullandheim
Netzschkau wird zu einem Hexenkessel. Märchen und Gruselge-
schichten erwarten Euch ebenso wie ein Besuch bei Drachen Justus
in seiner Höhle und bei den Hexen in den Weberhäusern in Plauen.
Natürlich darf auch eine Nachtwanderung nicht fehlen. Höhepunkt
der Ferientage wird die Geister-Party im Schullandheim bei der Ihr
Euch in alles verwandeln könnt, was das Gruselherz begehrt. Beim
Kürbisschnitzen und Hexenbowle köcheln könnt Ihr nebenbei
noch erfahren, was es eigentlich mit Halloween und Erntedankfest
auf sich hat.

Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V. 
9. - 15.10.2016 - Hexerei im Zauberwald - 9 - 15 Jahre 
119,- Euro
"Sport frei!“ Euch erwartet eine Woche mit Spaß und "Action". Je-
de Menge "sportliche" Ausflugsziele stehen auf dem Programm.
Wer ist der Schnellste auf der Sommerrodelbahn? Wer "bezwingt"
die die schwierigsten Routen an der Kletterwand? Wer wird der
Champion beim Bowling?
Beim Biathlon-Wettbewerb testet Ihr das Zusammenspiel von
Konzentration und Schnelligkeit. Außerdem gibt es ein Gelände-
spiel, eine Nonsens-Olympiade und natürlich eine Sportlerdisko
sowie verschiedene Wettbewerbe z.B. im Tischtennis, Uni-Hockey
oder Fußball. Ein Besuch in der Drachenhöhle Syrau steht ebenso
auf dem Programm wie die Besichtigung der Großschanze in der
Vogtland-Arena und auf alle Wasserratten wartet das Erlebnisbad
„Aquaworld“ in Schöneck mit seinem Wellenbecken und den Rut-
schen.
Also nix wie hin nach Limbach! Langeweile war gestern!

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplet-
tem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete Ju-
gendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 - 30 55 69
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder 
www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weitere
Informationen stehe ich 

Ihnen selbstverständlich unter o.g. Rufnummer gern zur Verfü-
gung.

Herzliche Grüße aus dem Vogtland!
Michael Schwan, Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Sonstiges



Bei schönstem Hoch-
sommerwetter starte-
te im Thumhof die
Kräuterwanderung
unter Führung der
Kräuterpädagogin
Frau Susanne Kem-
pe-Fenton vom Na-
turhof Kleiner Dra-
chen aus Burkhardts-
dorf.

Obwohl schon einige mit recht guten Vorkenntnissen über allerlei
Kräutlein aufwarten konnten, wahrscheinlich viele im Erzgebirge
schon mal Brennnesselsuppe serviert haben und auch jedes Jahr
ihren Holundersirup köcheln, überraschte es durchaus, was man
doch so alles essen kann. So folgten wir
gleich zu Beginn der freundlichen Aufforde-
rung einmal einen Quadratmeter simple Wie-
se genauer unter die Lupe zu nehmen. Wir
staunten nicht schlecht, was dort schon alles
zu finden war. 
Mit Frau Kempe-Fenton an der Seite kam
schnell Sammelfieber auf und unter sachkun-
diger Anleitung wurde eine, doch recht unge-
wöhnliche, Salatmischung zusammenge-
stellt. Geschmack, Inhaltsstoffe, Bestimmung
- keine Frage blieb unbeantwortet. 
Reichlich Informationen über die Heilwir-
kungen von Spitzwegerich, Mädesüss und
Frauenmantel gab es noch obendrauf und
machte uns wieder einmal bewusst, dass ge-
gen viele unserer kleinen Wehwehchen doch
ein Kraut gewachsen ist.  Frau Kempe-Fen-
ton versteht es wunderbar, den Blick auf die
so selbstverständlich um uns wachsenden
Schätze zu lenken. 
Im Thumhof ging es dann an's Schnippeln,
Würzen und Probieren. Das Ergebnis konnte
sich sehen und schmecken lassen. Ich fürchte,
oder hoffe eher, dass wir in nächster Zeit eine
saftig grüne Wiese unter einem anderen
Blickwinkel sehen und der Giersch im Garten
nicht mehr nur lästiges Unkraut ist.
Zur nächsten Kräuterwanderung laden
wir am Sonnabend, dem 08.10.2016 ein.
Interessenten melden sich bitte im Thum-
hof unter Tel. 03721267939 an.
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■ Kräuterwanderung am 26. August 2016 im schönen Erzgebirge
(Artikel von Kerstin Günther, Bilder von Katrin Thum)



C
M
Y
K

22 24. September 2016Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach


